
REGIONALWERT 
LEISTUNGSRECHNUNG VS. NACHHALTIGKEITSANALYSE

Durch unsere umfassende Bewertung werden mit beiden Produkten Leistungen zur
Nachhaltigkeit des Betriebes sichtbar.  Doch bei der Darstellung der
Nachhaltigkeitsleistungen unterscheiden sie sich grundlegend und ergänzen sich
gleichzeitig prima.

Die Regionalwert-Leistungsrechnung nimmt eine finanzielle Wertschätzung vor. Das heißt
sie zeigt auf einen Blick welchen finanziellen Wert die sozial, ökologischen und
regionalökonomischen Leistungen haben. Dabei ist die Regionalwert-Leistungsrechnung
ein erster Schritt, die Landwirtschaft endlich angemessen zu honorieren.
Am wichtigsten: Landwirt*innen können ihrer Forderung nach fairer Entlohnung endlich
eine objektive Grundlage geben und transparent aufzeigen, welche Summe sie verdient
haben. Außerdem können Handel und Verarbeitung ihren Konsument*innen besser
vermitteln, wie Produktpreise zustande kommen und welche konkreten Leistungen mit
dem Kauf finanziell ermöglicht werden.

Gegenüber der finanziellen Bewertung, die keinen Aufschluss auf die tatsächliche
Nachhaltigkeit eines Betriebs gibt, steht die Regionalwert-Nachhaltigkeitsanalyse. Diese
zeigt anhand einer übersichtlichen Farbskala, wie die erbrachten Leistungen
einzuschätzen sind. Es rücken Fragen in den Vordergrund, wie z.B. In welchen Bereichen
ist der Betrieb besonders nachhaltig? In welchen hat er noch Potenzial? 
Unsere Erfahrung zeigt: den meisten Landwirt*innen liegt nachhaltiges Wirtschaften am
Herzen. Um die Leistungen und Potentiale des eigenen Betriebs besser einschätzen zu
können, eignet sich die Regionalwert-Nachhaltigkeitsanalyse als betriebsinternes
Managementtool, mit dem sich die nachhaltige Entwicklung des Betriebes auf objektiver
Grundlage planen lässt. Doch das Interesse an der Nachhaltigkeit des Betriebs geht auch
über den Betriebsleiter*in hinaus: z.B. machen sich Banken vermehrt ein Bild über die
Zukunftsfähigkeit und Resilienz eines Betriebes und natürlich forden die
Konsument*innen auch eine höhere Transparenz ein.

Die Regionalwert-Nachhaltigkeitsanalyse eignet sich somit ideal zur Ergänzung der
Regionalwert-Leistungsrechnung: Durch die farbliche Kennzeichnung Ihrer
Nachhaltigkeitspotenziale und -risiken können die geldwerten Ergebnisse der
Leistungsrechnung besser verstanden und eingeordnet werden.

DIE REGIONALWERT-PRODUKTE
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Wie unterscheiden sich die Leistungsrechnung und die
Nachhaltigkeitsanalyse?

 



Die Regionalwert-Leistungsplanung ist eine Ergänzung zur Leistungsrechnung und unterstützt
bei der Konzeption einer nachhaltigen Entwicklung des Betriebes. Wenn nach dem Ausfüllen
der Leistungsrechnung die erbrachten Leistungen des Betriebes kennengelernt wurden und
man sich dann überlegt an welchen „Schrauben“ man noch drehen kann, um mehr aus der
Leistungsrechnung rauszuholen – dann eignet sich die Leistungsplanung, um den zukünftigen
Betrieb nochmal durchzurechnen und die direkten finanziellen Auswirkungen zu sehen. 

Kurz und knapp: die Regionalwert-Leistungsplanung ermöglicht es, die potenziellen,
zukünftigen Leistungen des Betriebes zu errechnen. Das Ergebnis der Planung ist eine fiktive
Zahl, die auf der Planung für Investitionen und Entwicklungen des Betriebes basiert.
Unterstützt durch das Ergebnis der Regionalwert-Nachhaltigkeitsanalyse kann so ideal eine
zukunftsfähige Betriebsplanung konzipiert und die Nachhaltigkeitspotenziale des Betriebes voll
ausgeschöpft werden.

2

Wofür die Regionalwert-Leistungsplanung?

CHRISABELLA RAPPOLD

Pressekontakte, Projekt-Koordination und
Kundenbetreuung

rappold@regionalwert-ag.de 

Sie haben noch Fragen? Wir sind nur einen Anruf von
Ihnen entfernt und freuen uns von Ihnen zu hören!

 +49 (0) 7663 91436 – 18
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